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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2

TV 1881 Bierstadt : SV 1913 Erbach III 
Mittwoch, 14.09.2022, 20:00 Uhr

9:5 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2 für den 
TV 1881 Bierstadt

Auch dank Jens Löcher, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TV 1881 Bierstadt das Heimspiel
gegen den SV 1913 Erbach III in der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2 mit 9:5 für sich entscheiden.
Die Gastmannschaft hielt in ihrem 2. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Jacek Grabowski den finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Ausreichend spielerische Mittel
hatten Loch / Eis letztlich parat, um sich gegen Nguyen / Hanke durchzusetzen, somit stand es am
Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Vogel / Schwarz
daraufhin das Match mit 1:3 gegen Keshishzadeh / Kurzweil abgaben und eine Niederlage
kassierten. Einen Punkt für das Team vor Augen gaben Grabowski / Albert bei einer 2:0-Führung die
nächsten Sätze gegen Jasny / Seibert noch ab und quittierten eine 2:3-Niederlage. Nach den ersten
Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehte anschließend Stephan Vogel das Match gegen Tim Kurzweil und gewann 3:1. Jens Löcher
konnte im Spiel gegen Arpiar Keshishzadeh einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den
Tisch. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Marcel Schwarz sein Einzel gegen Tobias
Jasny noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Gerd Eis bekam seinen gleichstarken Gegner Anh-Tu
Nguyen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4.
Keine Chancen ließ indes Jacek Grabowski beim 11:4, 11:1, 11:4 seinem Gegner Otto Hanke. Das
war ein souveräner Sieg. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Axel Albert beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Sebastian Seibert. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:
5. Lange mit Arpiar Keshishzadeh ringen musste Stephan Vogel, bis er seinen Kontrahenten mit 7:
11, 11:6, 14:12, 6:11, 11:8 niedergerungen hatte. Lange mit Tim Kurzweil kämpfen musste Jens
Löcher, bis er seinen Kontrahenten mit 11:7, 7:11, 9:11, 11:4, 11:7 niedergerungen hatte. Einen Sieg
holte Marcel Schwarz beim 11:6, 11:8, 10:12, 11:9 gegen Anh-Tu Nguyen. Der neue Zwischenstand
war 7:5. Zwischenzeitlich musste Gerd Eis zwar einen Satz abgeben, fuhr daraufhin sein Spiel
gegen Tobias Jasny, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte,
aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Nicht einen Satzgewinn überließ Jacek Grabowski seinem Gegner
Sebastian Seibert beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Nach diesem Sieg des TV 1881 Bierstadt geht es nun im nächsten Spiel am 23.09.2022 gegen den
TuS 1904 Panrod, während der SV 1913 Erbach III am 20.09.2022 gegen den TSV Bleidenstadt
antritt.

 Statistik:
 TV 1881 Bierstadt

Doppel: Löcher / Eis 1:0, Vogel / Schwarz 0:1, Grabowski / Albert 0:1 
Einzel: S. Vogel 2:0, J. Löcher 2:0, M. Schwarz 1:1, G. Eis 1:1, J. Grabowski 2:0, A. Albert 0:1 

 SV 1913 Erbach III
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Doppel: Keshishzadeh / Kurzweil 1:0, Nguyen / Hanke 0:1, Jasny / Seibert 1:0 
Einzel: A. Keshishzadeh 0:2, T. Kurzweil 0:2, A. Nguyen 1:1, T. Jasny 1:1, S. Seibert 1:1, O. Hanke
0:1


